
Lecha Patriot.
KS"Wir machen unsere Leser ausmerksam auf

die Anzeigen des I. Stopp in einem andern Theil
dieser Zeitung. Herr Stopp hat sich wirklich viel
Mühe und Kosten mit seinem neuen Lokale gege-
bcn, und hat daßelbe herrlich »nd geschmackooll
eingerichtet. Er hat einen vortresslichen Stock ,
Güter die cr ganz billig für Bargeld verkauft.
Das Publikum ist eingeladen dort anzurufen und
Alles in Augenschein zu nehmen. Alles wird wil- i
lig gezeigt, und das Besehen kostet nichts. l

Das Philadelphia Lob'o Foco City- i
Ticket.

Der Philadelphia Demokrat, ei» cifrigeö demo-
kratisches Blatt, macht folgende Bemerkungen in
Bezug auf das in letzter Woche durch jene Parthei
pufgestellte City Wahlticket !

"Das dcniofratischt City Ticket
wird von unseren englisch schreibenden Co liegen
so hoch in die Wolken erhoben, daß wir es noch
nicht hinreichend deutlich sehen können. Was uns
dabei am meisten sloit, ist die Uebereinstimmung
der Know-Nothings-Dlälter mit manche», von

denen man es am wenigsten hatte erwarten sollen ;

eine Rcihc kaum anbcrs als absichtlicher, fast belei-
digender Unterscheidungen uiid Zurücksetzungen der

naturalisirtcn Bürger-und nicht Deutscher allein
Seitens angeblicher Ircui'de, so wie endlich die
damit zusaminknfaUcnde Weglassung der Eides-
formel in der Convention. Wir wissen sehr wohl,
was dieser außergerichtliche Eid und was cr na-
mentlich bei einer gewissen Klasse von Menschen
werth i st?a ber Icdensalls i ster jetzt
rbensoyicl werth, aIS beidtnlctzt
dor hergegangenen Wahlen, und
w a r in i n d este n S jetzt eben so nö-
thig-

Unser wackrer und eifriger ~ArguS" wirst schon
den Nock ab, UM mit rüstigen Händen die Arbeit

füe'S Ticket anzusassen?wir sind schier noch nich I
so weit und müssen thatsächlich die Diilge erst
klarer sehen lernen."

antrieb, wißen wir nicht aber eö scheint wirklich
als sei hier auch "etwas leh.'^

IW-Zwischcn den Voolltuien und Kohlen-Ver-
sendern in Pottsrilie, ist es zum Vbuche gcko!»»ic»,

Califorins.hc
Kürzlich Ersuchte einer der die das

Laad verpeste», in Placer'öille in cin chinesisch»
Camp am Dl'ilch Navine v> brechen und zu plün-
dern. Die Ehinescn packten ihn, banden ihn an
Händen und Füßen und brachten ih», a» einem
Bambuestocke hängend, »ach dem Gefängnisse in
Aubiirn, wo kr halb todt ankam, aber sogleich frei
gegeben wurde, da ei» Chinese vor Gericht kein
Zeugniß ablege» kann. Das ist ?Californischc
Justiz!" .

VH"Bey einer neulichen HerfammlV.ng des Far-
mers Clubs des Ne» A>»k Instituts, verlas Nich

> ter Meigs cine Schrift von der Westlichen Lbst-
Züchter Association, gebildet aus allen den westli-

chen Caunties von in sich begreifend»
sechs und zwanzig CaunticS, und man hat ermit-
telt, daß il> Millionen junge Obstbäume gegen-
wärtig in diese» CauNtieS wachsn!.. Man sagt, !
daß die Laudseen im lu»er» jenes Staalö einen!
großen Einfluß aus die Erzeugung von Obst habe», l

LS- Ä ost 0 li. Ei» Prl vat s ch rei be » >
B a e » ü m s an eine» Bekannten iu Boston!
schließt solgendermaßen:

?Ich süble keine» Trieb In Mir. noch einmal!
darnach zu strebe», Reichthum zu erlangen, denn!
die »»geheiler» Sch ildsorderüngen gege» Mich aus !
der Ilhren-CoMpanY werden mich biS zum Grabe
timdüstern. Ich habe alle Meine Priv.tt-Schltldcn i
gezahlt und inich sichcr gestellt."

B u ssalo. Die in Vuffaio ha-

steten kürzlich 2(1 Thaler. Der Vuffalo Demo-!
trat sagt i Das Holz hat hier noch nie In solch
enorm böhrm Preis gestanden, aIS während dieses
sibirischen WinterS. Das schlechteste Holz wird
in den hiesigen Aards mit ?<>?<?.s(l bezahlt! ?

lind doch hat Vnffalo ill seiiier??ähe Wälder
genug.

Givsi?» in L'altiinot't.
Am April entstand ei» Heiler in deiii j^ro-

Der Verlust ist etwa S?s><l,»ll6.

rizö-lii Ph i lllp p S blirg, Warfen Caunty,
Wurde am Freitag das Bureau der Ccutralbah»
in» KMI) betäubt, während der Blllcteiir sich clnc»
Augenblick entfernt hatte.

NA-Dee ?Gotteosrcund", von St. LouiSj hat
in scince MärZ ZiultiMke harte Pillen für die Je-
suiten ; er kostet nur Jll Cents das Jaht.l,

KÄ'Viele Menschen gelangen zu einer gewisse»
Höhe wie die Sch o r N st e i n s e g e r, sie kriechen
durch dunkle und garstige Kanäle und machen sich
schwarj.

Luftreiiiigung in Schulzimmer,t.
AbzehrUng und andete schwer zu heilende Krank-

Helten sind sehr häufig die Folgen, wenn Kinder
durch eine Reihe Von lahten sich ist ZinlineiN aus-
halten welche nicht von Zeit Zu Zeit mit frischer Luft
Versehen weiden. Ein Schulzimmcr von AI Fuß
Durchmesser und 8 Fuß Höhe, enthält 72M Ku-
biksuß Luft. Ein solches Zimmer wird höchstens 6(1
Kinder fassen; rechnet man 7 Kubiksuß für jedes
Kind, st ist die Luft in 17?13 Minuten verdor-
ben.

In allen ÄchulziMMern, deren Luft nich! gleich-
Mäßig gereinigt wird, sollten die Kinder dasselbe
tiach einer Stunde einige Minuten verlassen, wäh-
rend welcher Zeit die Thüren gci'ffnet werden müs-sen.

Wir sind sonst so ängstlich und sorgfältig in der
Wahl unserer Nahrungsmittel und Kleidung und
achten doch so wenig auf diesen vorzüglichsten
Nahrungsstoff unseres Körpers, daß wir oft Stun-
den lckilge, unbesorgt um die Folgen, verunreinigte

Luft einathmcn, und dadurch unserer Gesundheit
den größten Schaden bri.ngen.

Da aber Kinder vermöge ihres zarten Organis-
mus am meisten darunter leiden, soist eSeine
der erste» u. vorzüglichsten Pflich-
ten der LehrerUiidSchulausseher,
diesem Gegenstände ihre größte Aufmerksamkeit
zu widmen.?Philadelphia Demokrat

Telegraphisches.
Camd e n, 5. April. Die West Jersey

Fährcompagnic hat auf ihren Booten für sedenSitz
cin mit Kork gefülltes Kissen eingcsührt, welches im
Stande Ist, einen Menschen von 2M Psund Ge-
wicht über Wasser zu halten. Außerdem befindet
sich an jedem Ende des Bootes eine Kiste mit 16l>
Rcttungsapparaten von Kork.

Ne tva rk, 3. April. Am letzten Mittwoch
stiegen, zwei berüchtigte Taschendiebe auf den«
hiesig?» Bahnhos um 7 Uhr Abends in den nach
Mw-Nork fahrenden Zug »nd begannen alsbald
ihre langfingerigen Operationen. Der Conduk-
l teur, dem ihr Benehmen gleich verdächtig vor-
kam, beobachtete genau ihre Bewegungen. Cr
sah, wie einer von ihnen einen Taschenbuch zum
Fenster hinauswarf und aus dem Wagen auf die
Platform hinaustrat. Der EonoUkteur versuchte
die Glocke zu ziehen, um den Züg zum Halten zu
bringen. Dies gelang ihm aber nicht, weil die
Leine gerissen war. Der Dieb merkte Unrath
und sprang von dem Zuge herunter. Sein Col-
lege dagegen wurde vom Condukteur gepackt und
bis zur Ankunft des Zuges In Jersey Cit? festge-
halten, wo er ihn der Polizei zur weitem Aufbe-
wahrung überlieferte.

Aufregung in Norfolk.
Norfolk, 3. April. Der Capitan und

die Mannschaft des Schooners Maryland von i
New-Zork wurden heute ergriffen und das Schiff
vvn den Hampden-Nhoads hierher gebracht, weil!
der Capt. verweigert hatte, das Schiff nach slüch-
tigen Eklaven in Uebereinstimmung der virgini-!
schcn Gcsctze durchsuche» zu lassen. Eine Koni-!
pagnie Militär begleitete die Expedition, welche!
das Schiff verfolgte. Kapitän und Mannschaft
sind jetzt in Hast. Man glaubt, daß Sklaven am
Bord verborgen sind. Die Sache hat große Aus-
legung hervorgerufen.

lLisc iil'» l' n -Itiifall.
Elijab e t h t o Ii) n. N. I. 8 April. Ein

.iug auf der N. I. Central R. R. stieß heute

David Talmadge von Stmerodee und verletzte ihn
so bedeutend, daß man an seinem Auskommen
zweifelt.

Städtische 'Wahl.
6 alaiS, Maine, 8. April. Bei der Hestrii

init 26i) Mehrheit zum Mayor erhält.
Vcdeuteiider Diamande» Diel'stakl.
N e w-?l ork, 8. April.Aus den Inwclenla-

dcn von Ball, Black und Comp, wurde» heute
morgen Diamande» im Werth von?W,s>Ns> ge-

ben und man hält ihn für den Dicb.
Sgz-Sp ä t cr.?Der Thäter, ein Arbeiter im

Stohr, ei» Engländer, ist ani nächsten Tag verhaft

Norfolk, 8. April. Der Dämpfer Roano-
ke von New - ?lork rannte Samstag Nacht mit
dem Schooner Sidncy von Philadclphia, an den
Capes des Delaware 'zusammen - der Schoo-
ner sank der Roanoke wurde bcdcutcnd bcschä-
digt. Ein Mann ci'trank.

Hollida v S b » r g, 16. April. Der Hol-

! Gebäude» mit. Gesammtverlust 561>6 Dollars.

Äe w k, 11. April. Im August v. I er-

ris Kanals, bei Little Falls das Wasser abzulassen,
i weil ihm ein Taschenbuch mit 51t12,51l in den Ka-
' nal gefallen sei. Seine Bitte wurde abgeschlagen.

ist das Taschenbuch mit dem Gelde gesunden ivor-

> de». Man weiß aber nicht, wo der Eigenthümer
! wohnt.
! Newark, 11. April. Der Nachtzug von
i Philadelphia, welcher heute Morgen um 5 Uhr
!

! cin übcr die Bahn lattseiides Pserd, welches von
der Lokomotiv? gepackt fortgeschleppt Und getödtet
wurde.

Philadelphia, li. April. VorigeNaebt
wurde das ..Artisan" Gebäude an der «Wönut
und i Straße vollständig durch Feuer zerstört. ?

In dem Gebäude war eine große Anzahl der be-
deutendsten Etablissements jeder Art : Buchdrucke-
reien, Buchbindereien, luivelirgcfchäfte litographi-
fche Anstalten je. DaS Feuer verbreite sich so

sich aus wenigstens 2?366>666 Dollar.
tLife»l'at)» -CollisioNt

Easton, 11. Avril. Aus der Lehigh Valley

! lenzug zusammen. Beide Maschinen wurde» zer-
trüniiiicrt und 2 Arbeiter stark beschädigt»

Philadclphia, April lii. Hcutc wur-
de unsere Stadt durch einen Sturm heimgesucht,
welcher nicht weniger als 13l> Häuser abgedeckt
haben sol!. Verschiedene Kirche» wurde» cbensalls
schwer beschädigt. Der ganze Berlust ist noch

' nicht ermittelt, ist aber sehr schwer.

Als vor einigen jageN eine Dame an dem
Lancaster Eiscnbahn-Dcpot die Ankunft des Pas-
sagierzugS abwartete, wurde sie um eine kleine

' Summe Geldes beraubt. Als sie ihren Verlust
gcwahr wurde, machte sie e« den Amvesciidcn be-
kannt, worauf ein unter dem Volkshauscn bcfind-
lichcr Knabe die Flucht ergriff und aus allen Kräs-

' ten davon lief. Er wurde verfolgt, eingeholt
' und nach Aldcrman Fricks Amtsstube

Man fand bci scincr Durchsuchung einen bcträcht-
' lichen Belauf vvn Gold in seiiirm Bcsttz , da abcr

Verhetr a t h c t:
Am 23stcn März, durch den Ehrw. Herrn Re-

gennaS, Hert David Welgerso» Fischer, mit Mißr Catharina Burt, beide von Ober Milsord.
> Am vorletzten Dienstag, durch den Ehrw. Hrn.
i DubS, Hr. A ll e n H u.b e r, mit Miß E m e-

> l i n a R e i ß, beide von dieser Stadt.
e Am 18. März, durch den Ehrw. Herrn Brobst,
t Herr HarrifoN B. Becker, mit Miß Eliza Nie-

mand» Hiskey, beide vvn Nieder-Macungie.

Gestorben:
Am Z6sten März, in Ober Milsord, an de»

> Gichtern, Edwin, Söhnlein von Charles und
Ameiida Elscnhard, alt 11 Moizflt und ü Tage.-

Bei der Beerdigung desselben hielt der Ehrw. Herr
RegennaS eine geschickte und trostreiche Leichenrede, j

Am 19 März in Lynn, Lecha County, M a- j
ria Catharine. Wittwe von Philip K i st-!
l e r und Großmutter vom Herausgeber des ~Ju- j
gendfteundeS," i»! Alter von 73 Jahren, 3 Mo- j
naten und 12 Tage». Bei ihrer Beerdigung pre»'
digte Pastor G.F. I. Jäger über Jes. 10, !.

2.
O Jesu, deine Gnade,
Macht, daß kein Sterben schade;
Laß auf dein Todesleiden
Mich einst im Frieden scheiden.

Etwas Wichtiges!
Tao ist nuil in -Nraft! !
Die Frage ist nun, wer soll Liq >er verkaufen, »nd !

wer soll nicht? Läßet aber selbst die? q-l e» wie es I
willund gebet auf den Weg nach dem Liohr von ?.

ö. Weidn «r in Trexlertaun und wenn ihr >

Schönt« und wohlfeilen Güter !
anblicket, fo vergesset ihr Alles andere, und fanget an !
u kaufen, weil ihr überzeugt fühlen müssen, sobald ihr !
die Güter sehet, und die niederen Preißen I'Sret, da>!
da Geld z» verdienen, oder zu ersparen ist. bei dem

Weidner in Trcrlertaun.
Er ist erst von Philadelphia zuriickqekommen mit

etwa Werlh oon den wohlfeilsten nnd ichönsten
Äüiec für Damen »nd Herren, die noch je in Lccha
Cauntv gekommen sind

Er hat »och einen großen Stock von Katunen und j
i?aw»s auf Hand gehabt, welchen er an !'<!!, bis I.^>!

' Cents verkaufte ?jetzt aber willcr ihn abtasten für >
! Cents die iyard.?Versäumt es daber nicht ?->-

! dies, d n» solche Gelegenheiten, die Güter so wohlfeil I
! zu erhalten findet ihr gewiß nur selten

Er hat ganz neue Kattune zu !> Cents die aiard? j
gleichfalls ein großer Stock Ginghai»? für nur <i>, die j
>?>ard, so wie auch Seiden-Barrege für A> Cents ?

Sleaves, Sirümvfe und

Handschuhe
G ro; erieS.

Aucker verkauft er einen Cent wohlfeiler als früher.
Fische. Nun ist Eure Zeil für Fische. Makre-
len siir mir ein Cent das Stück?gleichfalls wohlf.ili

Marktpreis bezahlt wird, an dem Siohr r>on !
F. H. Wcidncr,

2» Trerlcrslauv.
Zt 'ril IN. nabv

Elias Mery,
Händler im Grosien n. Kleinen in Ttie

fel, Schüben, Trunks Valifeo, Car-
u. s. w.,

Hat unlängst sein Etabliscinent nach No. 77 West-
Hamilton Straße verlegt.

,>on der Cilu zurü.kgekehrt, und beschäftigt I
?welche er gedenkt an herabgesetzten Kreißen Wirker!

Trunks! Tnutts!

bei

"

!
Elias Merp. !

?lvril IN. nq'>? j

Eärpet Bägs.
Nrusels-Fell. Venelan und Oel-Zuch Cärret-?>?gk!

Elias Merp.

Assignie Bertaus.
Auf Samstags den 3tcn Tag Mai

um l Uhr Nachmittags, solle» am Haüse von!
W i ll i a m Lobach, in Neu-Teras, Lower-!
Macungje Taunschip, Lecha Caunty, die folgende i
Güter öffentlich verkauft werden :

Zwei Pferde, ein neuer Buggy-W.rgen, t Sett l
einfaches Gäulsgeschirr, beinahe neu, ein schwerer
4 GäulSivage», eine Lot Pferdegeschirr, ein
fenerz Bad?. 2 Uhren, g «tlible, ein Zisch, Glaß-!
larS, eine Cauntcr Waage, Caiittter >tnd Schelfs,
Schaufeln und PlckS, 2 Schleifsteine, der halbe
Theil eines Schlittens, Kiste, uild nsch andere Ar-
tikel zu umständlich zu melden

Die Bedingungen am Veikaufstage Und Aus-!
Wartung von

Wi P. Huber, Afsigni?;
April lk. nq3m

Dr. Edwin G.Martin
Macht den Bürgern von Allentaun

und der Umgegend die Anzüge, daß er'

Arzt in allen den verschiedenen Zweigen
in der Pennsylvania Universität graduirte, und
jebt seine Prarij begonnen, in der medizinischen
AmtSstnbe seines Vaters, Charles H. Martin, ne-!
bcn der Ovd-Fellow Halle in der West-Hamilton-
Straße, Allentaun, wo er zu jederzeit, bei Tag
oder Äacht, bereit ist, allen solchen auss Pünkt-
lichste zu dienen, welche seine Diensten bcnöthigen
möge«.

Äpril Ik. »q3M

Achtung!
Löwhill Infaitteric!

k Ihr habt Euch zur Parade zu!
A versammeln, Samstags den Lösten!
« April, Um l 2 Uhr Mittags,

Hause von P et. L e n tz. in Low- i
HillTaunschip, Lecha Caunty.

Pünktliche Beiwohnung wird er-
wartet, indem Abwesende l Thalet

/ Strafe zu bezahlen haben. Zu glei-

W cher Zeit soll auch der Compagnie
ihr Geld ausbezahlt werten.

Auf Befehl von
Peter Lentz, Capt.

April tß. nq2n>

FrühjabrsFashions.
MrS. t?. K railse nt soeben von der Ciii

Fllil'j..l'l-a-und Sommer L>c>»net«

Swiß, NtttlaudS, Daiistable
. gcsplitte Stroh Tcapole

Belgrades Diamond »ni
Stroh, u. s. w. Sie

Gleichfalls: Cin berrlicheo
von Misses und

Kinder VonnrtS, Infant-Cavpe», Knaben-Hüte,
Legborn HatS.?Ebenfalls ein großes Assortenient
von Bvnnct-Nibbons.?Ciiic sehr schöne Veischie-
denheit von Stroh - Blumen, seine französische
Blumen, ReathS, n. s. w., ausgewählt in den
besten Häuser der City. ?Bonnet Quilling, sol-
ches als in diesen JahrSzeit verlangt wird, La-
dies, gemeine- und Drcß'K.ippcn, Kr'pf Dresses.-
Cräpe, Seidene, und Fäney VonnetS vo» jeder
Vcuennuüg.-?Also ein großes Assoiteniciit von
schwarzen BonnetS, schicklich für Alte und Junge.
Kurz sie hat Alles was gewöhnlich In einem guten
Millincl Etabliscmcnt gehalten wird.
Mr6Krause, ivünscht das- ihre freunde

Bonners iverdeii gebleicht und sashionable ilmgeän
dert, auf die kürzeste Anzeige und zu den billigsten

St. B.?MillinerS iui Heinde finden eS >» ibrem

Allentaiin Tkoril II? r^lni

Nacbricht
wird hiermit gegeben daß der Unterzeichnete als
Administrator von der Hinterlassenschaft des ver-
storbenen John Kelchner, letzthin von Äl-
lentaun, Lecha Caunty, ernannt worden ist.?Alle
diejenigen daher welche »och an besagte Hinter-
lassenschaft schulde», sind ersucht innerhalb 3 Mo-
nate» bei dem Unterzeichneten anzurufen imd ab-
zubezahlen,?und solche die noch rechtmäßige For-
derungen haben, sind ebenfalls ersucht solche in-
nerhalb der besäglen Zeit wohlbestätigt einzuhän-

Bnijamiit Ttettler, Ädm'or.
Aprill 6 ngkm

Nachricht.
Alle Personen welche Steck subftribirt, und

ihre Subfeription für die Erbauung des Schul-
hanseS in den Brücken und Hauertaun Straßen,
in der Stadt Catasauqua, bezahlt babcn,?sind
hierdurch benachrichtiget, daß det Belauf ihrer
Subscriptidn zurück bezahlt werden wird, zu einem
jedenSubseribent, wenn er bei S. Thomas anruft,

oder jemand bevollmächtigt dasselbe zu empfan-
gen,? Und alle Summen welche nicht daselbst
zwischen nun und dem ILten nächsten August ge-
fordert werde», sind für den Subscnbent als »er»

Catasauqua Äpril >6- lBä6 nqlZm

Achtung!
Wheithall 'Artilleristeit

> Ihr habt Such zur Parade zil »ersam-
»» inelen auf Samstag« den Lösten Arichi,

IVSü, um I Uhr Nnchniittag«! am Hause

befahlen haben.?Auf Befehl de« Caxi-

? ls John Stirk, Ö. S»
NiB. Alle solche die Mitglieder zu

»A werden wüufche» belieben sich auch dann
und daselbst cliizusinden

Arril I« rq^m

! Hüte!

Elias Merts.
Ar>pl»a. - n^b-

losepl' Weis?' wohlfeiler
M n sit - Sto br,

No. tl West Hainilton Straßc, Allcntaun.

55 rtcPi a n 0 S

c l o d i » n ö,
aus bcb besten Fabrik In den V.r. Sta-ileN, rkn ser-

von allen Qualitäten und Preisen.
Dic>!i»ccllos vorzüglicher Qualität.
V'iolous, »der Contra-Baßgeigcn.
Akkordeons, verschiedener Grössen.

Ferner , ?Flöten und Pscisen, Violin-Saitcn
bester Qualität, Vogen, und überhaupt alle

TrimmingS zur Violine gehörend.
Messing»? Üslas - Instrumente

weide» auf dl.' kürzeste Anzeigc undz» den aNc r-
b i ll i g st c » Preisen von ihni geliefert, worauf sich
bildende ödec drehende Musikbanden besonders auf-

Bcge»-Mus>k, und Zlnfa»g?:Viichcr füb nNe miisi-
kalische Instrumente, rbcnftlls immer auf Hand.

Äa !eb llliterzelchnet« sich ausschtießlich diesem Ge

sch.iflwidmei> verspricht er reelle und xromxle Bedien
uuug, ünd indem er für bereits geNcffeue Ilnterstüyuiig
-Dank abstattet, hofft ev durch die Gille seiner Waaren
»nd billige Preise auf ferneren Zuspruch des Publi-
kums.

Alte sind freiinds.kioMich eingeladen anzurufen und

feine Instrumente, besonders seine herrlichen Klaviere
für sich selbst zu prüfen Und zu beurtheilen.^

Joseph Wrisi.
?lvril ss>. nqliM

Allentaun Seminar.
TL. M. Ncynvlds, ». I).. Piinzipal.

Tie Sommer-Sitzuilg
tiefes Instituts wird am Isten Dtai eröffnet we»
den und 5 Monaten dauern. In alten Zweigen
einer guten Erziehung, Mathematik, Naturphilo-
sophie» alten und modernen Sprachen» Zeichnen,
Musik, u. s. w., wird Unterricht ertheilt vvn fä-
higen Lehrern.

Unterricht wirb Solchen, welche
sich als Lehrer vorbereite» wollen ertheilt. Be-
dingungen, mäßig.

Um das Nähere oder für Cirkulare wende man
sich an

D. M. Ätynolds.
Ätlcntauri, Äpril tk. nqim

Großes Battalion.
i Aus Pfingstmontag, als den ILten

g I Mai, wird am Gasthause von John
V. Keck in Südwheilhall Taun-

W schip, Lecha Caunty, eitle große »ii°
litärische Paradc und

112f folgende Compagnien werden das
Battalion foriniren,näinich ! Put.-' I ? nam Artillerie, Capt. Guth; Wa-
fching. Cavallerie, Capt. Schlauch;

LA Wheithall Artillerie, Capt. Bastian ;
Verschiedene Feld - Offiziere und die

MillerStaun Draßbande werden ebenfalls gegen-
wärtig sein um die Paradc zu verschönern.

Viele Soldaten.
Aptil IS, nq?3tn

150 Tonnen
Gemahlener Gyps

zu haben an Kern's Mühlen in Nordwheithall
Taunschip, Lccha Cvunty, bet

Edward Kern.
Nfri!

Richard N. Levcrs,
Ku t sch enma ch e r in der Stadt Allcntaun,

Ergreift diese Gelegenheit seine Gönner und dem Publikum überhaupt anzuzeigen, daß er das Kutschenmacher-Geschäft immer noch auf eine ausge-
dehnte Weise betreibt, an dci» alten Standplatze, wo cr cs immer betrieb, und zwar auf alleinige Rechnung,?allwo cr

Al l e Arten Fuhr wer ke, als:

ch Omnibusses, Barroucheö, Naseeö, ssäncv-Wägen, Nockawayi?, Vuggieö, Carry-Allö,
Alork-Wägen, Sulkies, u. f. w., ,

k?,,. alle Fuhrwerke die in gewöhnlichem Gebrauch sind, aus Hand zu halten gedenkt, oder aus Bestellung
so schön, wohlfeil und dauerhast verfertigen wird, als sie irgendwo im Staat gemacht werden können. Er

j.tzt schon einen sehe großen Stock Fuhrwerke auf Hand, und gedenkt in nur wenigen Wochen eine sol-
Auswahl verfertigt zu haben, die nirgendswo iibertroffen werden kann?wo dann niemand fehlen kann

/ X V//xX/s'ch Zu befriedigen, der einen Artikel der Art zu kaufen wünscht, wenn er bei ihm anrust.

Auch dieses Geschäft betreibt cr in allen dessen verschiedenen Zweigen, und verspricht in allen Hinsichten volle Befriedigung für die ihm anvertraut»
Arbeit geben zu können, und zwar an de» allcrbilligsten Preisen.

Alick'Arlicit, zur Kutscheniiiachercl, Wagenmacherei und Schmiederei gehörend, wird schnell, pünktlich und dauerhaft verrichtet.
Alte Fnlirtvcrkc werden im Austausch für neue angenommen, und dafür cin rechtmäßiger Preis erlaubt.

er die ausgesuchtesten, und daher die besten und geschicktesten Arbeiter, die erhalten weiden könne», angestellt hat, und seine Artikel nur au«
den besten Materialien unter seiner eigenen Aussicht verfertigt werden, so kann cr ohne Bedenken für seine Arbeit gutstehen.

Dankbar für bisher genossene Kundschaft, hofft er fernerhin seinen Antheil der öffentliche» Gunst, die cr sich durch Pünktlichkeit und gute und schöne
Arbeit fortzubehalten gedenkt. Rufet daher an und überzeugt euch selbst vvn der Wahrheit des Gesagten, und er fühlt versichert, Alle vollkommen be-
iricl.gen zu können.

KI<7II,VKVk. I.LVLKB.
Allentaun, April 16. 185l>.

Mnrktbe richte.
Preise in Allentaun am Dienlag.

Butter (Pfund) . . A
! llnschlitt IS

Wachs 2t
Schillkenfleisch ... 14
Aeitenstilckc w
Xep.-Whi?key (Gal) 2»t
Roggen-Whikke?. . W
Hiitorv-Holz (Ktast.) 4 !>»

Sieinkdlilen (Tonne) !i
Gi'pK 4

flauer (Barrel) s!> <X> !
Waizen (Büschel) 1 6l) !

Welschkorn. , » k>2
vafer....... 4l>
Buchwaijeu ... k^<>
.flachösaaiuen. . . I !j? !
Hleesaanic». .. . 7 50 !

Sa! . lil>
Eier (Dutzend) 14 !

Assignie Berkauf.
Auf Freitags den 25ste» dieses April Monats»

um ll) Uhr Vormittags, soll am Hause von Io-
scpH Frei man, in Nord-Wheithall Taun-
schip, Lecha Caunty, das folgende liegende Eigen-
thum auf öffentlicher Vcndu verkauft werden t

No. l.?Ein gewisser Strich
mit dein Zugehör, gelegen in besagtem Taunschip
und Caunty i enthaltend 8 Acker mehr oder weni-
ger.?Die Vebeßerungen darauf sind

Hin l 5 Stock hohes Block-

Scheuer, 2-t bei 36, elft
" Schreiner-Schap?und gleichfalls ein guten Ap-

fel baumgart en

Ztrich Land,
gelegen im nämlichen Taunschip und Caunty, ent-
haltend zwischen 7 und 8 Acker.?Davon find et-
wa 3 Acker klar, «nd der Nest ist vortreffliche«
Holzland.

AM »aitllichen Tag tiiid Art»
soll attch folgendes bewegliche Eigenthum öffentlich

Ein Pferd, eine Kuh mit Kalb» l vier- und t
zwei-Pserde Wagen, Nvckaway, 2 Pflüge, eins
Windmühle, Pferdegeschirr für t Pferde, 5 glie-
gennepe, eine neue Sett doppeltes Pferdegeschirr»
2 Bettladen, Hausuhr, Zimnlekmauns Hand-
werks-Zeug, eine Schänty 2l bei 14 Fuß, eins
Lott Fcnspsostest und Riegel, eine L«tt Säg- Unv
Bau-Blöcke, eine Lott Dächer, und sonst noch eint
große Anzahl Bauern-, Haus- und Klichen-Ge-

rätbschasten zu zahlreich anzuführen.
Gleichfalls »

Soll öffentlich verkauft werden»
aus Samstags den 2listen April, um ll> Uhr Hvk-
mittags, auf dem Eigenthum selbst, in StaWg-
ton, Waschington Taunschip, Lecha Caunty;

Vinc gcwific Lotte Grund»
!l) Fuß in der Front, und lttll Fuß tief» Die

! Verbeßerungen darauf sind
Ein gutes Fl am. Wohnhaus,

MPK.2O hcl 36 Fuß, u. ander« ÄÄßengebäudt.
Ebenfalls;

Soll öffentlich verkauft werden,
am Samstag den S6steN Aprtt, Vm I Uhr Nach-
mittags, an den. Gas'.',zause in LobarSville, Wa»
schlngton Taunschip <'echa Cavnty

Die eine Hälfte einer Lrast vvn einen« Schiefer-
bruch, ungefähr i Acker, ckne Lot Schiefer bricht
Geschirr, eir.c Lott Schlß, ein Karren und Geschirr».so wie ei.ie Pumpe und Wafsextröge

Die Bedingungen ütt den Verkaufstagen und->
Aufwartung vvn

Fninflin P. Mickley-,
Balliet,

ÄssignieS von Joseph Freünan und Frau'
Apnl tt. 18Z6 iiqZm»

Stühle! Stühle l Stühle
Ein volles Assorttment vom

Stühlen wird beständig a»
MAvU herabgesetzten Prei»

Ben auf Hand gehalten.?
Alle die solche zu kaufen wün-
schen, würden wohlthun wenn

I anrufen bevor sie sonstw»
/5 kaufen, in der Hainilt»« St.»

erste Thür« «beihalb Hagels»
buch'S
' Hagciil".«ch u. Vr^dkr.


